
 

 

Protokoll: Arbeitsgruppensitzung Handlungsfeld „Bilden“ am 17.08.2023 

Arbeitsgruppensitzung Handlungsfeld „Bilden“ 

 
Datum: 17.08.2023, 10:00 – 12:00 Uhr  

Ort: VHS Zwickau (Haus 5, Eingang B, 2.OG, Werdauer Str. 62, 08056 Zwickau) 

 

Teilnehmende: 

 Matthias Elfrich – Praktikant Jugendring Westsachsen e. V. 

 Tom Heilmann – Leitender Koordinator Jugendring Westsachsen e. V. 

 Marco Sciretta – Pädagogische Planung und Leitung des Projektbereichs Politik und 

Nachhaltigkeit der VHS Zwickau  

 Isabel Schauer – Leiterin Regionalmanagement LEADER-Region 

 Josef Weber – Mitarbeiter Regionalmanagement LEADER-Region 

 

1. Aktuelle Rahmenbedingungen: 

 LEADER-Richtlinie: Zukünftig auch Einheitskosten für Personalstellen 

 Gebietskulisse: Erweiterung um Zentrum von Zwickau + OT Mosel seitens des SMR möglich – 

ABER: Nur nicht-investive Maßnahmen – Abstimmung mit Stadtverwaltung geplant 

 

2. Förderangebote in der neuen Förderperiode: 

B1 Klimaanpassung von Gebäuden und begleiten-der Anlagen der frühkindlichen und schulischen 

Bildung und Betreuung (80 %, max. 50.000 €, öff. Sektor und EinrichtungsträgerInnen)  

= Baumaßnahmen zur Anpassung von Kitas und Schulen inkl. schulische Sportstätten, Außenanlagen, 

Horteinrichtungen an die Folgen des Klimawandels, bspw. Beschattungen, Trinkbrunnen, 

Klimatisierungen, angepasste Begrünungen. 

 ggf. problematisch: Baujahr vor 1990 bei Gebäuden nötig (sonst Änderung der Strategie nö-

tig) 

 Baujahr vor 1990 aktuell in Prüfung 

 Bisher keine Projektanfragen dazu 

o Prüfung: Umweltbundesamt: Austausch Altgeräte für soziale Einrichtungen für Kom-

bination von Anträgen 

 Zielgruppe erreichen? 

- Informationen (Veranstaltungen? Material?)  

- BürgermeisterInnen in Gesprächen 

- freie EinrichtungsträgerInnen direkt anschreiben?  

 Nachfrage wegen Verteiler bei Amtsleiter für „Planung, Schule, Bildung“ des Land-

kreis Zwickau, Herrn Tobias Habermann 

 Übersicht Schulen:  

o Landesamt für Schule und Bildung (LaSuB) Standort Zwickau  

o Landkreis Zwickau (-> Ansprechpartnerin Frau Fuchs; Landkreis hat jedoch nur 

wenige Schulen in Trägerschaft) 

 Übersicht Kindergärten:  

o Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Sachsen (möglicher Ansprechpartner: Cars-

ten Tanneberg – Mitglied Jugendhilfeausschuss LK Zwickau)  

o Christliche Einrichtungen: über Superintendant des Kirchenbezirks Zwickau, 

Herrn Pepel, streuen 

o Verteiler zu Kindertageseinrichtungen von Ideenwettbewerb „Eine (Kita)Welt“  

 Akteure gewinnen? 
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- bisher: (Hr. Habermann), (Kommunen) 

 Kooperationen oder LAG-eigene Projekte? – hier weniger relevant 

B2 Regionale Informations-, Beratungs-, Bildungs-angebote mit u.a. folgenden thematischen 

Schwerpunkten:  

 Kompetenzen für die digitale Transformation und Medienkompetenz 

 Demokratiestärkung (Demokratieförderung, Extremismusprävention, politische Bildung) 

 Klima- und Umweltbildung/BNE (80% Förderung, max. 200.000 €, alle) 

= Förderfähig sind u.a. Studien und Konzepte, Personal- und Honorarkosten, Sachkosten, 

Modellprojekte zur Umsetzung 

o Projektentwicklungen:  

o Todesmarsch Mülsen St. Micheln-Eibenstock als LEADER-Kooperation mit dem Wes-

terzgebirge 

o Medienbildung im Landkreis Zwickau – Zielgruppe werdende Mütter? 

Pilotprojekt mit Schönburger Land denkbar und Mekosax (Recherche Bundestif-

tung Frühe Hilfen bzgl. finanzieller Unterstützung: https://www.fruehehilfen.de/ 

(AnsprechpartnerInnen Sachsen: Landeskoordinierungsstelle Frühe Hilfen am 

Landesjugendamt - Landesjugendamt - sachsen.de) 

o Projektansätze:  

o Frauen in die Kommunalpolitik: Veranstaltungen mit der VHS in den Orten der Re-

gion (ggf. Verbindg. mit Kurzfilmtagen), VHS kann Honorare übernehmen 

 UmsetzungspartnerInnen?  

 VHS als mögliche Finanzierungs- & Kooperationspartnerin bei Veranstaltungen 

für Zielgruppe >14/16 Jahre 

-> Übernahme von Honorarkosten, kostenfreie Veranstaltungen, Außerhaus-

schulungen bei Vereinen, Organisation (zukünftig eigene Kategorie: buchbare 

Angebote für Firmen und Vereine)  

 LAG-eigene Projekte?  

 Kooperationen? 

o Digitale Transformation/Medienkompetenz: inklusive Bildungsangebote, digitale Bil-

dung (Best-Practice, Infoveranstaltung), Digitallotsen zur Erklärung digitaler Anwen-

dungen; Plattform zur Vernetzung von digitalen Angeboten in der Region, Angebot 

von Schulungen innerhalb der Unternehmen in Bereichen Digitalisierung sowie bran-

chenspezifische Fachkenntnisse, Schulungsangebote/ Coaching (auch für sozialen Be-

reich) IHK/Handwerkskammer, Konzepte, Umsetzung? (Digitalisierungs-Check) und 

Beratungsstellen (Digitalisierungs-Berater), Social-Media-Kompetenz (KümmerInnen) 

Beratung des Einzelhandels sowie von Tourismusfirmen in Digitalisierung: Online-

Shops, Sichtbarkeit (Aktionen, Öffnungszeiten), Online-Verkauf, Erreichbarkeit, Inter-

netauftritt 

 Erfahrungsaustausch zwischen Schuleinrichtungen zur Digitalisierung ggf. nicht 

mehr ganz so relevant, da im Aufgabenbereich des LaSuB 

 Fokus auf Förderung der Medienkompetenzen legen 

 Idee: Schulungen zu der Anwendung von digitalen Tools für ökonomische Bil-

dung (wie kann man diese nutzbar machen? -> bspw. Kartenzahlungen, Online-

Banking, Apps -> Künstliche Intelligenz als Chance sehen) -> Bildungsangebot für 

Unternehmen, aber auch Privatpersonen 
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 Beispielprojekt Konkordia Park Chemnitz : Planung Platz mit VR-Brille als Beteili-

gungsinstrument (So könnte der neuen Basketball-Platz im Chemnitzer Konkor-

diapark aussehen (freiepresse.de) 

 Vorstellung „Guter“ Apps: https://www.topio.info/fairapps-market.html  

o Demokratiestärkung: Kurs zum Üben von Zivilcourage; Wissenstransfer eingebettet 

in Erlebnisse, Quartiersmanagement in den Kommunen (Kommunikation, Wissens-

vermittlung, Umsetzungsbegleitung); Demokratische Bildung für Auszubildende in 

Unternehmen; Bildungsaktion zu geschichtlichen Ereignissen zur Förderung der De-

mokratie, z.B. Ausbildung zur Streitschlichterin bzw. zum Streitschlichter in Schulen 

und Workshops zum Thema Mobbing; Workshops für Eltern und SchülerInnen wenn 

Mobbingfälle in der Schule oder Nachbarschaft bekannt werden) 

 Konzept „Betzavta“ (Erklärung: hebräisch für „Miteinander“; ist eine Methode 

für demokratische Aushandlungsprozesse und gegenseitige Anerkennung unter-

schiedlicher Standpunkte) 

o geschulter Trainer unter Honorarvertrag der VHS 

o Konzept wird u.a. angewendet von: Gegen Vergessen – Für Demokratie 

e. V., Forum B – Prozesse in Begleitung e. V. Leipzig (Falko Lange), Kultur-

büro Dresden und Leipzig, Kinder- und Jugendring Sachsen e. V.  

o Schnupperkurs am 09.11. in Lichtenstein 

 Zivilcourage-Training auch in Kooperation mit Polizei, ggf. bei Sportvereinen / 

Kampfsportvereine  

 Angebot der VHS in Pflegeeinrichtungen (Kirchberg): Vorträge von Heimatverei-

nen -> Zuarbeit Liste Heimatvereine im Zwickauer Land an Herrn Sciretta  

 Ausbildung zu StreitschlichterInnen -> Prüfung Kooperation mit LEADER-Region 

Elbe-Röder-Dreieck 

 Demokratische Beteiligungsverfahren 

o Klimabildung/BNE: (Grünes Klassenzimmer, Umweltbildungsangeboten zum Thema 

Klima für Kinder und Jugendliche; Bewusstseinsbildung und Wissensvermittlung für 

die Bereiche Klimaschutz, Biodiversitätsschutz, WASSERPROJEKT 

 BNE Sachsen: arche noVa e. V. -> deutschlandweites DozentInnen-Netzwerk 

 GTA-Schnittstelle im Handlungsfeld Grundversorgung wirkt quasi wie Volkshoch-

schule (Organisation von Angeboten) 

 Akteure 

o Alter Gasometer e.V., Jugendring Westsachsen e.V., IHK, (AWO Westsachsen, VHS, 

Aktiv ab 50 e. V., Mekosax), Verbraucherzentrale 

 

Weitere Anmerkungen und Hinweise: 

 Fokus auch auf ökonomische Grundbildung bzw. Verbraucherbildung legen -> werden durch 

Schulen u.U. nicht ausreichend abgedeckt -> evtl. als Querschnittsthema mit aufführen -> 

Akteurin: Verbraucherzentrale 


